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Werſeburger
Mittwoch den 24. September.

Bekanntmachungen.
Die Provinzial Gewerbeſchule zu Halle welche die gründliche Vorbildung von Bauhandwerkern, Maſchinenbauern und Chemikern

bezweckt, beginnt mit dem 7. October d. J. in dem neuen ſtädtiſchen Gymnaſialgebäude zu Halle einen neuen Lehrcurſus.
Gegenſtände des Unterrichtes ſind:

A. Jn der Unterklaſſe.
Practiſches Rechnen Arithmetik, Planimetrie, Phyſik, Chemie, Freihandzeichnen, Linearzeichnen.

B. Jn der Oberklaſſe.
Practiſches Rechnen, Arithmetik, Planimetrie, Stereometrie, Trigonometrie, Phyſik, Chemie, Mineralogie, Maſchinenlehre, Bauconſtruc

tionslehre, Freihandzeichnen Linearzeichnen.
Am Schluſſe jeden Schuljahres, in der zweiten Hälfte des Monats Auguſt, findet eine Abiturienten Prüfung ſtatt. Das dabei

erlangte Zeugniß der Reife begründet nach den zunächſt noch bis zum 1. October 1875 gültigen Beſtimmungen, das Recht zur Aufnahme
in die Königl. Gewerbe Academie zu Berlin, inſofern den übrigen Anforderungen Genüge geleiſtet wird, ſowie die Berechtigung zum ein
jährigen Militairdienſt, ſobald für einen beſtimmten Zeitpunkt die Aufnahme in die Königl. Gewerbe Academie zugeſichert wird.

Die Anmeldungen zur Aufnahme geſchehen ſchriftlich oder mündlich bei dem Director der Schule, Herrn Dr. Kohlmann in
Halle, Wilhelmsſtraße Nr. 2., in den Tagen vom 3. October e. an.

Die Aufnahme- Prüfung findet am 6. October e. in dem obenbezeichneten Lokale ſtatt.
Der Aufzunehmende muß mindeſtens 14 Jahre alt ſein, eine leſerliche Handſchrift ſchreiben ein ihm vorgetragenes einfaches

Thema mündlich und ſchriftlich ohne weſentliche Verſtöße wiederzugeben im Stande ſein und Uebung im practiſchen Rechnen und Zeichnen
beſitzen.ſt Bei der Anmeldung iſt eine Erlaubnißbeſcheinigung der Eltern reſp. Vormünder, falls dieſe die Anmeldung nicht ſelbſt bewirken,

ein Zeugniß der von dem Angemeldeten früher beſuchten Schule und ein Sittenzeugniß der Ortsbehörde vorzulegen auch ſind die Zeug
niſſe über die etwa ſchon erfolgte practiſche Ausbildung und über die Führung des Angemeldeten während dieſer practiſchen Thätigkeit
beizubringen.

Merſeburg, den 2. Auguſt 1873.
Königliche Regierung, Abtheilung des Jnnern.

Es iſt zur Kenntniß gelangt, daß Agenten beſonders ſolche engliſcher Dampferlinien, in Deutſchland die Nachricht verbreiten,
daß in der Stadt Boſton in Nordamerika in Folge der zwei bedeutenden Feuersbrünſte, welche dieſelbe ſeit dem November v. J. betroffen
haben, nicht nur eine große Nachfrage nach Arbeitern entſtanden ſondern auch, daß der Tagelohn dort auf fünf bis ſechs Dollars ge
ſtiegen ſei. Nach zuverläſſigen Nachrichten ſind beide Angaben falſch und nur gemacht, um die Einnahmen der betreffenden Schiffsgeſell
ſchaft durch Anlockung deutſcher Auswanderer zu erhöhen.

Merſeburg, den 4. September 1873.
Königliche Regierung, Abtheilung des Jnnern.

Alle diejenigen Einwohner der Landgemeinden des Merſeburger Kreiſes, welche im Jahre 1874 ein zeither ſchon betriebenes
Hauſirgewerbe fortſetzen oder ein ſolches neu anfangen wollen, werden hierdurch aufgefordert, ſich bis zum 10. October d. J. mit Aus
nahme der Sonntage hier in meinem Büreau zu melden.

Die, welche für das gegenwärtige Jahr bereits einen Gewerbeſchein beſitzen, müſſen denſelben nebſt einem Wohlverhaltensatteſte
von dem Ortsrichter ihres Wohnortes, diejenigen aber, welche ein Gewerbe im Umherziehen im künftigen Jahre erſt neu anfangen wollen,
außer dem Wohlverhaltensatteſte auch einen Nachweis über ihr Alter bei ihrer perſönlichen Stellung hier mit zur Stelle bringen, widrigen-
falls die Anträge auf Gewerbeſcheine zurückgewi eſen werden müſſen.

Nur diejenigen, welche ſich bis zum 10. October e. hier perſönlich melden werden in die an die Königliche Regierung einzu
reichende Liſte aufgenommen wohingegen alle erſt ſpäterhin ſich meldenden Individuen es ſich ſelbſt beizumeſſen haben, wenn ſie den
nachgeſuchten Gewerbeſchein nicht rechtzeitig erhalten und ſonach den Betrieb ihres Gewerbes nicht mit Eintritt des neuen Jahres beginnen
können.

Die Ortsrichter des Kreiſes werden bei ausdrücklicher Ahndung hierdurch angewieſen die gegenwärtige Bekanntmachung ſofort
zur Kenntniß ihrer Ortseinwohner und insbeſondere der Gewerbtreibenden zu bringen.

Was die Hauſirer in der zur IV. Gewerbeſteuer- Abtheilung gehörigen Stadt Lauchſtädt anbetrifft, ſo haben ſich dieſelben wegen
Erlangung eines Gewerbeſcheins für das nächſte Jahr bis zum 8. October d. J. jedoch nicht unmittelbar bei mir, ſondern bei dem
Magiſtrate in Lauchſtädt zu melden.

Der Letztere wird dagegen hiermit angewieſen die bei ihm angebrachten Meldungen, oder in deren Ermangelung einen Vacat-
ſchein bei Vermeidung eines zu erwartenden expreſſen Boten unfehlbar bis zum 11. October d. J. nach dem Formular zur Haufirerliſte
an mich einzureichen und dabei nicht zu unterlaſſen, ſich über die einzelnen Geſuche, ſowie über die perſönlichen Verhältniſſe der Antrag
ſteller gutachtlich zu äußern auch ein vollſtändiges Signalement der Letzteren beizufügen.

Merſeburg, den 19. September 1873.
Der Königliche Landrath

Weidlich.
Aufhören des Beförderungsdienſtes für Feldpoſt-Privatpäckereien.

Nachdem die Deutſche Beſatzung von Verdun und der dahin führenden Etappenſtraße die Rückkehr nach der Heimath angetreten
hat, können Feldpoſt Privatpäckerein zur Beförderung nach Frankreich nicht mehr angenommen werden.

Von der Verſendung gewöhnlicher und Geldbriefe an die betreffenden Truppen wird zweckmäßig ſo lange abzuſehen ſein, bis
dieſelben ihre Friedensgarniſonorte erreicht haben.

Berlin, den 10. September 1873.
Kaiſerliches General-Poſtamt.



der Landgemeinden des Merſeburger Kreiſes in Urwahlbe
Eintheilung
zirke Behufs der bevorſtehenden Neuwahlen zum Hauſe der Abgeordneten.

Merſeburg, den 17. September 1873.
Der Königliche Landrath Weidlich.

z Namen s 25 Namen des Wahlvorſtehers Wabhlort

S der S S un undzum Wahlbezirke gehörigen Ortſchaften. S deren Stellvertreter. Wahllokal.
J

i lehna Kleinlehng Oetzſch, Treben. 11811 4Ortsrichter Lindner in Altranſtädt. Schenke in Großlehna.T Altranſtädt, Großlehna, hng, Oetzſch v e d e i ßleh
odelwitz, Papitz Cursdorf. ittergutsbeſitzer Peltz in Modeilwitz. Gaſthof in Altſcherbitz.2 reſcherbig v s Oberamtmann Rockſtroh in Altſcherbitz Worvis

3 Beuditz, Ennewitz, Wehlitz inel. der 12 Schkeuditzer Häuſer. 856 3 Juſtizrath Herrfurth in Wehlitz. Gaſthof in Wehlitz.
Ortsrichter Lufsky daſelbſt.

4 Angersdorf, Paſſendorf, Schlettau Beuchlitz 1477) 5 Oberamtmann Hertzog in Beuchlitz. Gaſthof in Schlettau.
Richter Hoffmann in Schlettau.

5 Holleben. 380) 3 Ortsrichter Bauer in Holleben. Gaſthof in Holleben.Gutsbeſitzer Schöllner daſelbſt.
6 Atzendorf, Blöſien, Geuſa, Reipiſch. 881] 3 Paſtor Külſtermann in Geuſa. Schenke in Geuſa.

Ocenborſ. 9021 Die tage der Je in Blöſien.
iederbeuna, Oberbeuna, Leuna Ockendorf. ittergutsbeſitzer Hammer in Niederbeuna. Gaſthof in Kötzſchen.Deren Kötjchen, Niederverm Ortsrichter Lingslebe in Kötzſchen. ß

8 Frankleben, Runſtädt, Naundorf, Körbisdorf Benndorf. 1650 6 Rittergutsbeſitzer Otto v. Boſe in Oberfrankleben. PfeilſcherGaſthofinFrankleben.

t Rittergutsbeſitzer von Helldorff in Runſtädt.9 Röſſen Göhlitzſch, Cröllwitz Kirchfährendorf, Daspig, Spergau. 1715) 6 Slareer Weh ger aeh g o in Cröllwitz. Schenke in Cröllwitz
arrer Schlegel daſelbſt.

1144) 4 Ortsrichter Hoffmann in Keuſchberg. Deckertſcher Gaſthof in Ken10Balbitz, Keuſchberg. Ortsrichter Stölzel in Balditz. berg.11 Tollwitz, Teuditz, Kauern. 12151 4 Oberamtmann Mackenſen in Teuditz. Ehlitſche Schenke in Teuditz

v s 3 h h Schweß uſchi t llerbach Schweßwitz Bothfeld. Schiedsmann Naundorf in Schweßwitz. Schenke in Zöllſchen.12 Ragwitz, Zöllſchen, Ellerbach, Schweßwitz hf et ne m Clerha
u örſtewi ilzau, Biſchdorf, Netzſchkau, Knapendorf. 1092 farrer Bornhak in Bündorf. Gaſthof in Bündorf.13 Bündorf, Dörſtewitz, Milzau, Biſchdorf, Netzſch ap d ter t n Binvetf. ſthof f

i d Neukirchen Rockendorf, Röpzig. 1474 eramtmann Zimmermann in Benkendorf. Gaſthof in Nenkirchen.14 Delitz a./B., Benkendorf, Neukirch f. Röpzig dere S en Den a f ſthof ch
i ttmannsdorf Corbetha, Schkopau. 899 nſpector Kirchner in Schkopau. Schenke in Corbetha.15Hohenweiden, Rattmannsdorf et Gutsbeſitzer Weber in Corbetha.

16 Burgliebenau, Gutsbezirk der Oberförſterei Schkeuditz, Tragarth, 869 3 Paſtor Fleiſcher in Wallendorf. Gaſthof in Wallendorf.
Wallendorf, Pretzſch. Wege Wyc, W rVenenien Werder, Löpitz, Löſſen. mtsra ing in Löpi thof in Meuſchau.17 Collenbey Meuſchau, p Ouisrigter Wendenburg u Menſchau. Pohleſcher Gaſthof uſchau

18 Burgſtaden Cracau, Oberkriegſtädt, Unterkriegſtädt, Kleinlauchſtädt, 8641 3 Ortsrichter Vogel in Kleingräfendorf. Gaſthof in Burgſtaden.
Kleingräfendorf, Schadendorf. Ortsrichter Hauptmann in Cracau.19 Reinsdorf, Raſchwitz, Wünſchendorf, Niederclobicau, Oberclobicau, 10711 4 Ortsrichter Neubarth in Wünſchendorf. Schenke in Niederclobicau.

Niederwünſch. s95 3 Dreher in Kigderfen, Eisdorf. rtsrichter Heyne in CEisdorf. Gaſthof in Eisdorf.20 Caja, Meuchen, Meyh f Schiedsmann Reichardt in Meuchen. ſthof f
21 Creypau, Trebnitz, Kriegsdorf, Wüſteneutzſch, Wölkau, Oſtrau, 1511 6 Ortsrichter Blanke in Creypau. Gaſthof in Creypau.

Lennewitz. Ortsrichter Sander in Trebnitz.22 Dehlitz a./S., Oeglitzſch, Kleincorbetha, Schlechtewitz, Oebles, Veſta, 1632 6 Rittergutsbeſ. u. Stadtrath Pieſchel in Dehlitz a/S. Schenke in Kleincorbetha.
Kleingoddula, Großgoddula. Amtmann Wrede in Kleincorbetha.

23 Großgöhren, Kleingöhren, Michlitz, Röcken Goſtau, Stößwitz. 9931 3 Ortsrichter Lemme in Goſtau. Schenke in Großgöhren.

u Jaug r3 itz, Schkölen Räpitz. 773) 3 Ehemaliger Ortsrichter Fiedler in Schkblen. Schenke in Schkölen.2t Dyken, Thronit, Sats v Ortsrichter Fiedler in u 6 J
i korlopp, Kleinſchkorlopp, Zitzſchen. 907) 3 Ortsrichter Bock in Kleinſchkorlopp. Gaſthof in Kleinſchkorlopp.25 Schkeitbar, Großſchkorlopp ſchkorlopp e eerdan Hetwy n Zu in i n ſthof ſchkorlopp

itzen, Theſau, Löben, Scheidens, eißen, Seegel, Sittel. 4 Paſtor Roſenlöcher in Hohenlohe. Gaſthof in Theſau.Sryentehe, gitzen, Tye g Orlsrichter Etzold in Löben. wo tn Wo
27 Dölkau, Göhren, Zweimen, Zſchöchergen Kötzſchlitz. 7611 3 Graf von Hohenthal in Dölkau. Jnſpectorwohnung auf dem

Ortsrichter Bartholomäus in Göhren. Rittergute Dölkau.
28 Zöſchen Wegwitz. 9191 3 Schöppe Ohme in Zöſchen.Ortsrichter Wolf in Wegwitz. Kietzſche Gaſthof in Zöſchen.
29Schladebach, Witzſchersdorf, Zſcherneddel. 7961 3 Ortsrichter Frenzel in Schladebach.

S Ortsrichter Weißhuhn in Witzſchersdorf. Gaſthof in Schladebach.30 Piſſen, Kötzſchau, Thalſchütz, Rampitz Nempitz. 10171 4 Pfarrer Pfeil in Kötzſchau.
Amtmann Niedner daſelbſt. Blumeſche Gaſthof in Kötzſchau.

31 Dürrenberg mit Haus Keuſchberg, Porbitz Poppitz. 784) 3 Bergrath Buſſe iu Dürrenberg.
Ortsrichter Grund daſelbſt. Kothſaal in Dürrenberg.

32 Ermlitz Rübſen, Oberthau, Röglitz. 1083 4 Gutsadmin. Angern in Oberthau.
Amtmann Eichel jun. in Ermlitz. Gaſthof in Oberthau.

33 Raßnitz Weßmar. 954) 3 Ortsrichter Taute in Weßmar.Amtmann Zeiſing daſelbſt. Gaſthof in Weßmar.
34 Schotterey, Großgräfendorf, Strößen. 1086 4 Ortsrichter Löſcher in Schotterei.

Ortsrichter Schimpf in Großgräfendorf. Gaſthof in Schotterey.
35 Großgörſchen Kleingörſchen, Rahna. 964 3 Rittergutsbeſ. Guſt. v. Merkel in Kleingörſchen.

Ortsrichter Winkler in Großgörſchen. Gaſthof in Großgörſchen.
36Starſiedel, Kölzen, Söſſen Pobles, Muſchwitz, Söheſten, Tornau. 15851 6 Ortsrichter Niele in Starſiedel. Hoffmannſche Gaſthof in

Lehrer Schirner in Pobles. Muſchwitz.37 Kleinliebenau, Horburg, Maßlau, Günthersdorf, Möritzſch, Rodden. 8301 3 Rittergutsbeſitzer Vogt in Kleinliebenau. Schenke in Kleinliebenau.
Paſtor Böſewetter in Horburg.

Muſter.
derjenigen Gewerbetreibenden in der Commun

Der Magiſtrat zu Lauchſtädt ſowie die ſämmtlichen Ortsrichter des Kreiſes werden hierdurch angewieſen, bis zum 10. October c.

Merſeburg, den 19. September 1873.
Der Königliche Landrath Weidlich.

Nachweiſung
welche nach Aufſtellung der Gewerbe

bei Vermeidung von Strafauflagen eine Nachweiſung derjenigen Gewerbetreibenden welche ſeit Aufſtellung der GewerbeſteuerMuta
tions Liſten für das J. Halbjahr e. ihr Gewerbe an oder abgemeldet haben, nach dem nachſtehenden Muſter an mich einzureichen.

ſteuer MutationsLiſten pro
I. Halbjahr 1873 ihr Gewerbe an oder abgemeldet haben.

S Haben das Gewerbe S SNamen SGewerbe. angemeldet abgemeldet 25 Bemerkungen.
S der Gewerbetreibenden. und ange und einge4 SS am ffangenam Am ſtellt am1 Friedrich Schild Kaufmann 1. Juli 2. Juli S h 1 haben das Gewerbe neu
2 Karl Werner Bäcker 30. Juni 1. Juli 2 angefangen.3 Wilhelm Fuchs Fleiſcher S 330. Aug. 31. Aug. 1 hat aufgehört.4 Franz Beil Krämer S 130. Sept. 30. Sept. 2 l desgleichen.
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ne e ree e S e un
Submiſſion. Die äußeren Flächen des alten Rathhauſes

Polen in der Art ordentlich hergeſtellt werden daß der Abputz ab
ehauen, das Mauerwerk ausgebeſſert, ausgefugt und mit Eiſen
itriol benetzt wird. Die Flächen betragen 60 QRuthen.
Qualificirte Perſonen, welche dieſe Arbeit übernehmen und aus
ihren wolken, werden erſucht, ihre Forderungen für Lohn und
Material bis zum 25 September c. Mittags 12 Uhr in ünſerm

Stadtſecretariate ſchriftlich und verſiegelt abzugeben.
Merſeburg, den 18. September 1873.

Der Magiſtrat.
Mit Bezug auf unſere Bekanntmachung vom 18. d. M. berich

tigen wir einen Druckfehler darin dahin daß der Fleiſchermeiſter
Robert Peuſchel pro I. Hälfte d. M. von dem Fleiſch ſeiner S ge
ſhlachteten Schweine nur eins hat auf Trichinen unterſuchen laſſen.

Merſeburg, den 22. September 1873.
Die Polizei- Verwaltung.

Bekanntmachung.
Die Ortsbehörden der ſtraßenfrohnpflichtigen Gemeinden des

Kreiſes werden erinnert, die Straßenfröhnerverzeichniſſe für den
Michaelistermin binnen 8 Tagen an die unterzeichnete Domainen-
Receptur einzureichen.

Gehen die Verzeichniſſe nicht ein, ſo werden der bevorſtehenden
Ausſchreibungen der Dienſte die Verzeichniſſe des vorigen Termins

untergelegt werden. Entſtehen daraus Vertretungen, ſo fallen ſolche
den ſäumigen Ortsbehörden zur Laſt.

Merſeburg, den 17. September 1873.
Königliche nen Neeeytor

öne.
Auction.

Auf Sonnabend
den 27. September 1873, Vormittags von 9 Ahr ab,

verkaufe ich im gerichtlichen Auftrage im hieſigen Auctionslokale
auf dem Rathskeller Möbel, Haus und Küchengeräthe, Wäſche,
Betten, Kleidungsſtücke, auch 2 Taſchenuhren u. a. m. meiſtbietend
gegen ſofortige Baarzahlung in preuß. Gelde.

icau. Merſeburg den 18. September 1873.
Ziehm, CanzleiJnſpector.

euſchau.

Anction in Merſeburg.
Veränderungshalber ſollen nächſten Honnabend den 27. d.

cha. u. von Vormittags 9 Uhr an diverſe, zur Schenk wirthſchaft
gehörige Utenſilien, Tiſche, Stühle, Gartenmöbel c. im

n. hieſigen Riſchgarten meiſtbietend gegen baare Zahlung verkauft
Merſeburg den 22. September 1873.

Rindfleiſch, Kr. Auct. Comm.

e. sschſeuniger Landgüter- Verkauf.
5 prachtvolle Ländgüter zwiſchen Leipzig und Halle, eins

mit 434 Morg. Moorboden, Forderung 110.000 Thlr., eins dergl.
460 Mrg. 105.000 Thlr., eins mit 350 Mrg. mit Ziegelei und
Stärkefabrik, Forderung 70,000 Thlr., eins mit 270 Mrg. 70,000

ſchen. Thlr., eins mit 91 Mrg. 1. Klaſſe Boden, welches auch ſehr gut
zum Dismembriren geht. Forderung 28,000, und liegt 20 Minuten

werden.

h. von einer Kreisſtadt. Specielle Auskunft ertheilt der Wahrheit ge-
ötzſchau. j mäß franco

J. A. Winter, r gerichesTaxator
in Delitz ſch.

J 100,000 Thaler
aus einem Jnſtitut und keiner Kündigung unterworfen, auf Land
grundſtücke, die erſte Hälfte mit 48, Proc. nicht unter 10,000
Thlr., desgl. 40,000 Mündelgelder nicht unter 2000 mit

n. A4 auszuleihen dur4 t es 8 J. A. Winter, Kreisgerichts-Taxator

au. in Delitzſch. eHauſpäne
ſind auf dem neuen Poſtplatze Nachmittags von 3 bis 4 Uhr in

ber c. I Fuhren und Körben zu verkaufen. E. Götze Zimmermſtr.
Muta- Etliche nußbaumfournirte Kleiderſecretaire und Kommoden mit
eichen. ſehr ſchönen Fourniren ſtehen zum Verkauf beim

Tiſchlermeiſter Kirchner.

Söärge ſind ſtets vorräthig. D. O.
t 3 kleine und 1 großes Läuferſchweine ſtehen zum Verkauf

ro große Sixtigaſſe 385.
Eine Partie Schlacken, Bruchſteine, Lehm und ge

fegter Kies liegen zum Verkauf bei
Carl Berger, Halleſche Str.

Tuch, Stoff und Double Lumpen kauft und zahlt à Pfund
1 bis 3 Sgr. Laue, Unteraltenburg 711.

Einige Schlafſtellen ſind ſofort zu beziehen Unteraltenburg
Nr. 713.

Ein möblirtes Zimmer mit Schlafcabinet wird zum 1. October

geſucht. Adreſſen erbittet R. Pröhl.

e e e 4 4 4e Se e 4 m ne e e e e e e e8 S z e S S n e e e S Sn n e ze e e S e e eJ u e S e e e eMittwoch den 24. September Nachmittags 3 Ahr, ſo
6 Ar 42 Meter Kartoffeln meiſtbietend verkauft werden.

Sammelplatz am Feldſchlößchen. Feldhüter Hübner.
3400 Thlr. Mündelgelder ſind auf ſichere Hypothek auszuleihen

durch das Commiſſions-Geſchäft F. RNenno, Tieferkeller 296.
Ein ausmöblirtes Zimmer iſt daſelbſt ſogleich zu vermiethen.
Ein freundliches Logis für einen einzelnen Herrn oder Dame

paſſend, kann ſogleich oder zum 1. October bezogen werden, zu
erfragen bei Herrn Kaufmann Koch in der Oelgrube.

Mälzergaſſe 202. ſind 2 Logis mit Kammern und Küche
zu vermiethen und zum 1. October zu beziehen. Das Nähere hier
über iſt in Nr. 201. zu erfahren.

Jch wohne von heute ab in meiner früheren Wohnung Brühl
Nr. 337. bei dem Töpfermeiſter Herrn Weiſe.

Merſeburg, den 23. September 1873.
Frau Hebamme Kaßler.

Veränderungshalber iſt ein Logis mit Zubehör ſofort zu beziehen

Brühl Nr. 361.
Jn Folge Erhöhung der Preiſe ſämmtl. Bitterfelder Braun

kohlenwerke notiren dieſelben momentan bis vorläufig den 15. October e.
200 Ctr. Briquettes ab dort 46 Thlr.

Aufträge nimmt entgegen Ferdinand Scharre,
Merſeburg.

Fliessend fetten ger. Rheinlachs,
nennen Russ. Astrach. Perl Caviar,
neuen Hamburger Caviar,
Nennaugen, Sardines à Vhuile,
Bratheringe in Gewürzsauce,

prima Emmenthaler Schweizer, Kräuter, Neufchateler, Edamer und
pr. Limburger Käſe, Muscat Traubenroſinen und Schalmändeln,
Kranz und Tafelfeigen, ſowie auch ſehr ſchöne friſche
Ungarwein Trauben empfiehlt

C. L. Zimmermann Burgſtraße 220.
BWrische Sülze,
Spick- Aal u. Aal in Gelée,
Teltower Rübchen

C. L. Zimmermann, Burgſtraße 220.

Soeben erhielt ich eine neue Zuſendung dieſes ausgezeichneten
und deshalb beliebten Schirmſtoffes; die Waare fällt außerordentlich ſchön
aus und bin ich durch vortheilhaften Einkauf im Stande, jede
Schirmdecke 5-- 71 Sgr. billiger zu verkaufen als bisher, alſo
ſchon von 1 Thlr. an. Reparaturen an Schirmen billigſt.

C. Möllnitz jum., Dom 242, rechts, 1 Treppe.

Kieler Sprotten,
Bratheringe in Gewür;ſauce, marinirte Heringe,
Sardinen in Mixed -Pickles, pr. Schweizer Käse,
präma Limb. Käse. Pfeffergurken, saure
Gurken, eingeſottene Preiselsbeeren, ſehr ſchönes
Pflaumenmuss empfiehlt Guſtav Elbe.

Weintrauben,
täglich friſch, à Pfd. 2 Sgr. 6 Pf. offerirt C. Heuſchkel.

Stelſmacherwaaren.
Soeben 3 u. 4 zöllige Felgen ſind angekommen desgl. Achſen

futter und Speichen; dieſes meinen geehrten Kunden zur Nachricht.

e E. Heuſchkel.
Beachtenswerth.

Gegen alle Arten Magenübel und Magenbeſchwerden,
welche nach dem Genuſſe von ſchwer verdaulichen Speiſen
ſehr oft eintreten, kann der von Männern der Wiſſenſchaft
empfohlene

Dr. med. Koch's
Vniversal-Magenbitter

als das beſte Hausmittel unter den heutzutage ſo vielfach auf
den Markt gebrachten Magenelixiren empfohlen werden.

Lager in Originalflaſchen à 10 Nygr. befinden ſich in
Merſeburg beim Kaufmann Herrn H. Walbe

Wanzentolvertilgt ſofort mit Brut. à Fl. 5 Sgr. Garantie.
Niederlage bei R. Bergmann

mdJ 2 Z=-DDWDZZJ

empfiehlt

Pr. Dmmenthalter Schrefeger-
Käse offerirt äußerſt billig nur in Pfunden à Pfund 9 Sgr.

Joh. Fr. Beerholdt.

e

e e
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Durch die Erweiterung meines Ladens iſt es mir möglich geworden mein Lager von

m wollenen Strickgarnen, S
echt Luxemburger Gesundheitsjäckchen, Vnterbein Kleidern in Wolle und Baumwolſ
für Herren, Damen und Kinder, wollenen Flanelihemden in beſten Qualitäten, wollemnen Wanmtagie
Artikeln, als: Seelen wärmer, Kragen, Tücher Shawls ete. wauf das Vollſtändigſte zu aſſortiren und bitte um gefällige Beachtung. Achtungsvoll

J M. Dürbeck (Markt).P. P. eEinem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebenste Anzeigo, dass mein Putz- und Mod-
geschäft von jetzt ab in das Haus des Herrn Fabrikant G. Lots verlegt ist und bitto, das mir in 80 reichen
Maasse geschenkte Vertrauen auch dahin übertragen zu Hollen. M. W h.

Die Thüringer Runſlfärberei
fiehlt ihre bis jetzt unübertroff mm Ia öm i s ee

neuen und neuesten Varben,
gleichviel, auf welches Gewebe, ſowie ihre neu ausgegebenen geſchmackvollen Druckmuſter.

Aufträge vermittelt unentgeldlich die Putz und Modehandlung von
R. Wh. Bräselke,

Merſeburg, Burgſtraße 300., rechts.

HFohen und auf geschl. Pera Guuno,
Saperphosphat aus Baker, Mejillones und aus Knochenkohle,

offerirt unter Garantie billigſt
nes

M. Isaakson Co.
Hamburg, Berlin,werden dieſe Michaelis -Messe in ihrem Lager

Peterſtraße Nr. 38. in Leipzig
eine noch nicht dageweſene große Auswahl von

Vakaranda-, geſammten und maser Mussbhaum- und FIaha-
sonf-Bourniremn, sowie massivem Wussbaume und Mlaha-
Konſ HHoIz

für Pianoforte-, Nähmaſchinen-Fabrikanten, Tiſchler 2e. ſehr paſſend, vorräthig halten.

Das Erſſe Deulſche Hchuhwaaren-Expork geſchäft

S BRos, Frankfurt a M.,verſendet das Eieganteſte und Feinſte in allen nur erdenklichen

Schuhwaaren,
Garantie für Dauerhaftigkeit und gutes Passen.

Auswärtige Aufträge werden nur gegen Nachnahme effectuirt, da der Vmſatz zu groß, um die Creditfähigkeit des Ein
zelnen zu prüfen.

Nichtconvenirendes wird jederzeit umgetauscht.
Um einen vollkommenen paſſenden Schuh oder Stiefel bekommen zu können, genügt es, einen alten oder deſſen Längen-

maaß zum Muſter einzuſenden.

e Preis Courantfür Herren. für Damen.Ein Paar ganz feine und dauerhaft gearbeitete Kalb- Ein Paar ganz feine Damen Knopfſtiefeln in Kid-
keber Zugſtie fein 4 4. 24 leder mit elegantem Abſa z 4 4. 26.Ein Paar feine hochelegante Kidſtiefeln (für empfind- Dieſelben in ganz feinem engliſchen Laſting e 3. 22.
liche Füße ſehr zu empfehlen) e 5. 13. Ein Paar hochfeine ChevreaulederKnopfſtiefeln (das

Ein Paar feine Seehundleder Stiefeln (waſſerdicht) 5. 20 Leichteſte und Eleganteſte für den Sommer 6.
Ein Paar elegante Salon Lackſtiefeln e 5,. 18 Dieſelben mit Talons à la Louis XV. (Holzabſatz) 7. 13.
Ein Paar elegante niedere Schnürſchuhe (bequemſte Ein Paar feine Kid,ugſtiefeln mit Lackſpitzen 4.

und eleganteſte Tracht für den Sommer) 4. 24 Ein Paar Laſting Zugſtiefeln e 2. 22.
Von Bremen nach Newyork wiud am Donnerstag den 9. October 1873 expedirt der eiſerne

Schraubendampfer I. Klaſſe Smſckt, Capt. A. Dannemann.
die erwaghſene Perſon, Kinder von 1 bis 10 Jahren die Hälfte, Säuglinge Ert. a 3.

Premer Dampfſchifffahrts- geſellſchaft.
Der Vorſtand: Siedenburg, endt u. Co. in Bremen.

(Hierzu eine Beilage.)

Hugo Eichhorn.

Paſſage-Preiſe einſchließlich Beköſtigung: J. Cajüte Crt. 100, II. Cajüte CErt. a 50, Zwiſchendeck CErt. a 45 für

u
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Sämmtliche Neuheiten der Ilerbst- und Winter Saison sändd

getroffen und empfehle ich
schararee corl. Mlkeiderstoſfe aller Art,
schararee coult. Seöcdenerauren Irisch. Popelenes,
ch r coult. Sedene u. Patent-Sammelte,

ein

engliös ehe MRefsedecken,
franegösesche Longehales,
Gardinen, Weppiche, Tischdecken 6& Möhelstofe,
Bamenmänktel a. Faqyteftes in den neuesten Pagons,
Ware a. Bercokfesſfeems in schönster Ausv all.

Besonders mache ich auf grössere Partien
reinwollener, couleurter carrirter Popelines, Ripse, Diagonals, Plaids

und
ocouleuvrter Seidenrohben in Taffet, Cachemir, Faille Rayés

in den neuesten Varben aufmerksam.

C. A. Steckner.

Eircus Herzog Hchumann.

Merseburg, den 25. September 1875.

Vorläufige Anzeige.
Dem hohen Publikum von Halle a/S. und Umgegend erlauben wir uns die ergebenſte Anzeige zu machen, daß unſere

M Geſellſchaft in den erſten Tagen des Monats Oetober hierorts eintreffen wird, um eine kurze Saiſon von Vorſtellungen zu
M eröffnen.

alle a.
Der Circus wird auf dem Königsplatze neu erbaut, auf das Eleganteſte und Bequemſte eingerichtet und mit 400

Gasflammen erleuchtet.
Die Geſellſchaft führt die größte Anzahl der hervorragendſten Künſtler des Continents, Englands und

Amerikas, ſowie 86 der edelſten Raceferde, erfreute ſich während ihres Wirkenszu St. Petersbürg und Moskau, neueſter
Zeit in Berlin, des ungetheilteſten Beifalls und wird auch hierorts alles aufbieten, durch Entwickelung der neueſten und ge-
diegendſten Kunſtkräfte ſowohl als durch ſteten Programmwechſel ſich die Gunſt des hohen Publikums zu erwerben und zu erhalten.

Die Beſichtigung des Marſtalls iſt von früh 11 bis Nachmittags 5 Uhr Jedermann geftattet.
Hochachtungsvoll

Die Direction.

eidende.Sehr beachtenswerth für Magen
Die deutſchen Siegestropfen,

Kräutertropfen mit Flalagawein,
durch das k. b. Staatsminiſterium des Jnnern allerhöchſt privilegirt,
berühmt durch ihre vorzüglichen Wirkungen bei Magenbeſchwer-
den, Berdauungsſtörungen, Appetit u. Schlafloſigkeit, Präſervativ-
mittel gegen Colik, Cholerine, Wurmleiden 2e., ſowie unſchätzbar
auf der Reiſe.

Von den höchſten Medicinalcollegien und ärztlichen Autoritäten
begutachtet.

Schmidt'ſche Fabrik, Bamberg,
Baiern.Verkaufsſtelle bei Herrn Gustav Elbe in Merſeburg.

Gottſchalks Reſtauration
empfiehlt alle Tage friſche Salzknochen, mit oder ohne Meerrettig,

mittel, auch keine Arznei, daher in keiner Apotheke zu
haben bietet durch langjährigen guten Ruf Bürgſchaft ſeiner
Vorzüglichkeit. Wohl zu merken um nicht einem Verkäufer
nachgemachter Waare in die Hände zu fallen daß jede Flaſche
mit im Glaſe eingebrannter Firma, Siegel und Facſimile
von L. W. Egers in Breslau verſehen und die Verkaufs-
ſtellen nur allein ſind bei Max Thiele in Merſeburg,
Roßmarkt, Heinrich Neßler in Schaſſtädt, Moritz
Kathe in Mücheln.

—”x«—-”vvx—x---—--
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warr ſchönes Schweinefett. Z. 2 sins gar ſah a H hones et t aheim eTanz Unterricht.
Mein Curſus beginnt Sonntag den 19. October, für Damen Die ſoeben erſchienene Nr. 51. enthält e

Nachmittags 14 Uhr, für Herren Abends 8 Uhr im Saale des Ein Kind des Reichthums. Erzählung von E. Hartner. (Fortſetzung.)

Caſtno Wein n a n Salette. Erlebniſſe eines Weißen unter den Modocs.e ß S Der Nationalrath. oman von Max von Schlägel. (Schluß.) Am Familienjed Gefällige Anmeldungen nimmt Frau Moes, Kreuzgaſſe 517., tiſche: Allerſeelentag. Mit Originalzeichnung n Ed. Yung. Je heißen

jeder Zeit fur mich entgegen. Quellen bei Reikjavik. Mit Originalzeichnung von Th. von Eckenbrecher.
W. Hoffmann Tanzlehrer. Zu Beſtellungen empfiehlt ſich Friedr. Stollberg.
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Von Rheumatismusſalbe in Büchſen à 20 Sgr. und 1
Thlr., ſowie WundHeil-Pflaſter, gen. Wunderpflaſter,
à Stück 5 Sgr. von Herrn J. G. Krät2 in Zeitz nimmt Be
ſtellungen für Merſeburg und Umgegend Herr Guſtav Elbe ent-
gegen. L. M. Hochheimer Co. in Zeitz,

alleinige Verkäufer für Deutſchland u. d. Ausland.

ehe iS 7 Von allen Modezeitungen derV ot 0 i c Welt hat die VICTORIA die grösste S

8 Verbreitung. Sie verdankt dieselbeZ Zluſtrirte Muſter- dem Umstande, dass sie beim
Z F und Modezeitung. Wechsel der Mode stets die rich-
J S tige Mitte zu halten wusste, und dem einfachen Haus-

S Anzuge nicht geringere Aufmerksamkeit widmete, als S
der elegantesten (esellschafts- Toilette.

S
e

S

Mit Hülfe der correcten Schnittmuster der VICTORIA
und ihrer durch leicht verständlichen Text erläuterten S
Illustrationen ist die Selbstanfertigung von Toiletten und

S Wäsche- Gegenständen ete. auch ungeübteren Händen
S leicht möglich. Dasselbe gilt auch von der reichen S

S Z Auswahl von Handarhbeiten,
Als Extra Fugabe enthält die VICTORIA ohne

Preiserhöhung jährlich e24 colorirte Modekupfer,

Blatt bei gleichem Preise darhbietet.
Bestellungen nehmen alle Buchhandlungen, Post- S

S ämter und Zeitungs- Speditionen zu dem äusserst billigen
S Preise von 221 Sgr. vierteljährlich an. Probenummern

S gratis.
2. mrn engCoBSEEBB- V e.

Eingetragene Genoſſenſchaft.
Die Stelle der Lagerhalterin im Magazin Nr. 3. auf dem

hieſigen Neumorkt iſt wegen ſehr ſchwerer Erkrankung der Frau
Meyer mit dem 1, October e. anderweit zu beſetzen und wollen
qualificirte Perſonen ſich ſofort ſchriftlich im Comtoir Unteraltenburg
Nr. 717/8. melden, wo ihnen die näheren Bedingungen mitgetheilt
werden ſollen.

Merſeburg, den 22. September 1873.
Der Vorſtand.

Kreft. Beyer.
m-m=-x»J“--E-E--mm-— —SDJLandwirthſchaftlicher Rreis- Verein

Merſeburg.
Den verehrlichen Mitgliedern zur vorläufigen Nachricht, daß die für den

1. October e. angeſetzte Vereins Verſammlung auf Dienstag, den
30. September e., verlegt iſt.

Mit der Verſammlung wird ein gemeinſames Abendeſſen ver-
bunden werden.

Das Nähere durch Circular.
Der Vorſtand.

Zehe. Schottelius. Sachſe.
Thüringer Caſino.

Sonnabend den 27. September von Nachm. 3 Uhr ab Haſen-

braten ff. S., T.
WernerCafé Nüurnberger.

Freitag den 26 d. M. Schlachtefest.

Zum Sternſchießen
Sonntag den 28. September ladet freundlichſt ein

Frankleben. e A. Pfeil.Ein zuverläſſiger Arbeiter findet ſofort dauernde Beſchäftigung

bei C. E. Remmler.d ger Aufwartung wird ſofort geſucht zu erfragen in der Exped.

Einen Torſſtreicher ſucht
Elfeldt, Unteraltenburg 715.

Ein ordentlicher Arbeiter, womöglich unverheirathet, wird ſofort

geſucht bei F. Beyer, Getreidehändler.
Ein Mädchen zum Nähen ſucht Kellner, Schneidermeiſter.,

große Sixtigaſſe Nr. 545.
Eine im Putzfache geübte junge Dame findet bei hohem Gehalte

ſofort dauernde Stellung bei Clara Maye in Naumburg a S.
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Hülfe! ſichere Hülfe!

welche ihr einen Vorzug verleihen den kein anderes S
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Am 14. d. M. Abends iſt im Deckert ſchen Saale zu Keuſchberg
ein Shawltuch vertauſcht worden. Um gefl. Austauſch bittet Buch
mann in Wölkau.

Ein w. Hund iſt zugelaufen; gegen Erſtattung der Koſten ad
zuholen Neumarkt 896.

Ein goldner Ring iſt gefünden worden gegen Erſtattung der
Jnſertionsgebühren abzuholen bei

Fr. Wolff, Seitenbeutel 644. a.
Dem Herrn Otto E. in Frankleben zu ſeinem heutigen Wiegen-

feſte den 24. September ein donnerndes Hoch!

Ehrenerklärung.
Die Beſchuldigungen, welche wir gegen den Schneidermeiſter

Helle ausgeſprochen, geſchah in Uebereilung, wir nehmen dieſelbe
zurück und erklären denſelben hiermit als einen ehrlichen und recht
ſchaffenen Mann.

Frankleben, den 20. September 1873.
Die Gottlieb Kummer'ſchen Eheleute.

Ehrenerklärung. eDie Beſchuldigung, die ich gegen Carl Gärtner II. und den
Maurer Friedrich Schönfeld aus Frankleben ausgeſprochen iſt
von mir in Uebereilung geſchehen, ich erkläre dieſelben hiermit als
ehrliche Männer.

Naundorf, den 19. September 1873.

2 Friedrich Meuſel.Statt beſonderer Meldung. eHeute Morgen 29 Uhr iſt meine Frau Sophie geb. Bude
ſanft entſchlafen. Dies allen theilnehmenden Freunden und Bekannten
zur Näachricht.

E. Mohr.

2 4 0
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Merſeburg, den 23. September 1873.
Kirchennachrichten von Merſeburg.

Dom. P acat.
Stadt. Geboren: dem Oekonomen Kurth eine Tochter de itecWrede eine Tochter. Getrauet: der Königl. Ger. Aſſeſſor M. W

in Ranis mit Jgfr. C. N. M. Jordan hier. Geſtorben: der nachgel. jüngſte
Sohn des Maurers Böhme, 6 M. alt, an der Ruhr die Ehefrau des Handarb
Helm, 65 J. alt, an der Ruhr der jüngſte Sohn des Seeretairs Kutſchbach, 10
M. 3 W. alt, an der Ruhr die jüngſte Tochter des Bäckers Winkler, 1 J. 3M
alt, an Zahnkrämpfen die nachgel. Wittwe des Fiſchers Kretzſchmar, 64 J. 7 M.
alt, an der Ruhr der jüngſte Sohn des Maurers Fiedler, /0 M. 14 T. alt an
Krämpfen die jüngſte Zwillingstochter des Mühlknappen Voigt, 6 W. alt, an
Krämpfen; der Haudarb. Franz, 54 J. 1 M. 14 T. alt, an der Kopfroſe die
zweite Tochter des Handarb. Brauer, 4 J. 5 M. alt, an der Ruhr die ſeparirte
Mehnide, 66 J. alt, an der Ruhr; die nachgel. Wittwe des Geſchirrfübrers Pom-
mer, 49 J. 4 M. 3 W. alt, an Magenverblutung; die nachgel. jüngſte Tochter
des Königl Reg, Raths Becker, 65 J. alt, am Lungenkatarrh eine unehel. Tochter,
5 W. alt, an Krämpfen.

Donnerstag Nachmittags 5Gottesackerkirche:
Ubr Gottesdienſt. Herr Paſtor Heineken.

eumartt. Geboren: dem Handarb. Sorge ein Sohn demEnke in Venenien ein Sohn. Getrauet: der Hoidarb Hübner mit g.
Geſtorben: der jüngſte Sohn des Handarb. Litzkendorf in Venenien, 2 M.

20 T, alt, an Krämpfen die Ehefrau des Handarb. Ulrich, 49 J. alt, am Nervenfieber,

r e boren d Hmdars Händler ein Sohn dem Reſtau
rateur Reiche eine Tochter. Geſtorben: der Scharfrichtergehülfe F.J. 6 M. alt, am Delirium tremens. h wtergebtit J. Ners

Cin Fort An ſüblende Herzen.
In unſerer Stadt lebt ein altes Mütterchen, die 81 jährige Wittwe des Unteroffiziers v n g, welche als Marketenderin im 1. n Fulant. geren

die ganzen Strapazen der Befreiungskriege mit durchlebt und im Kugelregen bei
Leipzig und Waterloo gar manchem unſerer Heldenväter den Labetrunk gereicht
hat jetzt aber, auf eine kaum nennenswerthe Unterſtützung und das Mitleid
Anderer angewieſen, in der dürftigſten Weiſe ihr armes Leben friſtet. Früher be
trieb die alte Veteranin einen kleinen Handel mit Obſt, und es hat uns oft das
Herz wehe gethan, wenn wir das arme ſchwache Geſchöpf unter der Laſt eines
ſchweren Tragkorbes keuchen ſahen. Aber auch den kleinen Gewinn, welchen der
Handel für ſie abwarf, hat das harte Geſchick ihr noch geraubt. Durch einen
Sturz von der Treppe 17 lange Wochen auf's Schmerzenslager geworfen von
dem ſie erſt ſeit Kurzem mit gelähmtem Beine erſtanden, wird ihr der Betrieb
ihres Gewerbes hierdurch unmöglich gemacht. Wer arm iſt, dem wird genommen
es iſt dies eine bibliſche Wahrheit. Wir leben in einer Zeit patriotiſchen Auf
ſchwunges, in der man das Verdienſt um das Vaterland würdigt, theilweiſe
glänzend, ſogar ſehr glänzend belohnt. Auch dieſe alte Veteranin hat ein unbe
ſtrittenes Verdienſt um das Vaterland. Auch ſie hat dem Tode mehr als einmal
in das Auge geſchaut um ihres Berufes, um des Vaterlandes willen und ſie iſt
ein Weib! Das ganze Leben dieſer würdigen Frau iſt gekennzeichnet durch Mühe
und Arbeit als Gott ihr den Ernährer genommen hat ſie unabläſſig geſtrebtſich ehrlich durchzubringen. Verdient ſie nicht jetzt, da i der ſchwache Körper den

Dienſt verſagt, daß man ſich ihrer annimmt und ihr den vielleicht kurzen Lebens

wenn t H WKöchten doch unſere Worte Wiederhall finden in fühlenden Herzen, möchtendoch dieſe ihre Scherflein niederlegen auf den Altar der aſgentce denn et

den Armen giebt, der giebt Gott. Die verehrliche Redaction des Kreisblattes
hat ſich freundlich bereit erklärt, Gaben für die Wittwe Kühling in Empfang

zu nehmen. F.Die „Victoria“, Muſter und Modenzeitung (Verlag von Dr. G. vanMuyden hier) zählt ſeit Jahren zu den beliebteſten n r und das
mit Recht. Denn kaum ein anderes Blatt dieſes Genres dürfte ſich finden das
in Bezug auf Reichhalti keit und elegante Ausſtattung des techniſchen Theiles,
welcher aus zahlreichen Schnitt und Muſterbeilagen trefflichen Abbildung aus
dem Gebiete der weiblichen Trachten und Handarbeiten e. auch noch vierteljährlich
ſechs große colorirte Modekupfer bringt, ſich der „Victo ria“ an die Seite
ſtellen darf. Was den unterhaltenden Theil anlangt, ſo bürgen ſchon die Namen
ſeiner Mitarbeiter für ſeine Gediegenheit; die Redaction hat es verſtanden dem
Blatte die bekannteſten und gern geleſenſten belletriſtiſchen Federn der Jetzzeit zu

gewinnen, (Berliner Montags Zeitung.)Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk. ne

e
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